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Allgemeine Geschäftsbedingungen für die
Lexware premium line

1. Vorbemerkung

1.1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten fur die Produkte

• Lexware financial office premium

• Lexware financial office premium handwerk

• Lexware warenwirtschaft premium

• Lexware handwerk premium

• Lexware lohn+gehalt premium

• Lexware buchhalter premium

• Lexware warenwirtschaft premium handel

• Lexware financial office premium handel

Die Auslieferung, Abrechnung und weitere Abwicklung erfolgt durch die Haufe Service Center GmbH.

1.2. Für hinzubuchbare, eventuell kostenpflichtige Zusatzdienstleistungen und -inhalte gelten gesonderte Geschäfts-
bedingungen, die jeweils vor der Hinzubuchung angezeigt werden.

1.3. Soweit die vorgenannten Produkte nicht direkt bei uns erworben wurden, gelten neben diesen Geschäftsbedin-
gungen eventuell auch noch die Verkaufsbedingungen des Fachhändlers oder des Distributoren.

2. Vertragsschluss

2.1. Mit seiner Bestellung gibt der Kunde ein verbindliches Angebot zum Abschluss eines Vertrags ab. Der Vertrag 
kommt jedoch erst durch ausdrückliche Annahme des Angebots oder durch die Zusendung der Ware zustande.

2.2. Bei elektronischen Bestellungen per Internet bestätigen wir den Zugang von Bestellungen automatisch. Diese 
Zugangsbestätigung stellt keine Annahme im Sinne von Ziffer 2.1 dar.

2.3. Soweit verfügbar wird die bestellte Ware unverzüglich ausgeliefert. Wir behalten uns vor, von der Ausführung 
einer Bestellung abzusehen, wenn die Ware nicht mehr vorrätig, vergriffen oder verfügbar ist. In diesem Fall 
werden Sie uber die Nichtverfügbarkeit informiert. Bestimmte bzw. feststehende Liefertermine müssen schriftlich 
vereinbart werden. Sofern die Bestellung online erfolgt, ist der voraussichtliche Liefertermin auch dem Bestell-
angebot zu entnehmen.

2.4. Alle Softwareprogramme befinden sich bei Lieferung auf dem aktuellen Stand. Damit Software aktuell bleibt, 
nimmt der Kunde entsprechend der Produktbeschreibung automatisch am vertragsgemäßen Aktualisierungs-
Service teil. Unterjährige Updates sind im Preis beinhaltet.

2.5. Mit Vertragsschluss wird dem Kunden das nicht ubertragbare und nicht ausschließliche, zeitlich unbefristete 
Nutzungsrecht an den vertragsgegenständlichen Produkten eingeräumt, das auf die unter Ziffer 8 beschriebenen 
Nutzungsrechte beschränkt ist. Die produktergänzenden Support Services sind auf die Laufzeit des jeweiligen 
Vertrags begrenzt.

3. Ansichtsfrist/Testphase

3.1. Sofern im Bestellangebot eine Ansichtsfrist/Testphase angegeben ist (z. B. „Jetzt 4 Wochen testen. Kostenlos!“ 
o. Ä.), hat der Kunde beim erstmaligen Bezug der Software (CD-ROM, DVD) eine angebotsabhängige Ansichts-
frist/Testphase (von z. B. vier (4) Wochen). Während der Ansichtsfrist/Testphase kann der Kunde die Software 
(CD-ROM, DVD) ausgiebig testen.

3.2. Sofern im Bestellangebot eine Ansichtsfrist/Testphase angegeben ist, gilt diese unabhängig vom gesetzlichen 
Widerrufsrecht für Verbraucher (s. Ziffer 5).

4. Zahlungsbedingungen

4.1. Rechnungen sind nach Fälligkeit – im Regelfall mit Zusendung – zahlbar ohne Abzug; bei erstmaligen Bezug 
nach Ablauf der Ansichtsfrist/Testphase (Ziffer 3). Bei vereinbartem Bankeinzug wird der Rechnungsbetrag vom 
Konto des Kunden abgebucht. Rechnungen und Mahnungen werden maschinell erstellt, sie können dem Kunden
nach unserer Wahl per Brief, Telefax oder E-Mail – jeweils in von der Finanzverwaltung zu akzeptierender Form –
zugesandt werden.

4.2. Die Lieferung erfolgt zu dem jeweils gültigen Bruttoendpreis (Nettopreis zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer).

4.3. Der Kunde ist nicht berechtigt, Zahlungen zurückzuhalten, sofern ihm nicht aus demselben Vertragsverhältnis ein 
gesetzliches Zurückbehaltungsrecht zusteht. Die Aufrechnung ist nur zulässig, soweit die Forderung, mit der 
aufgerechnet wird, unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist.



www.lexware.de2/4   Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Lexware premium line

5. Widerrufsbelehrung für Verbraucher

Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B.
Brief, Fax, E-Mail) oder – wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird - durch Rücksendung der
Sache widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Eingang der
Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Eingang der ersten
Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß § 312c Abs. 2 BGB in Ver-
bindung mit § 1 Abs. 1, 2 und 4 BGB-InfoV sowie unserer Pflichten gemäß § 312e Abs. 1 Satz 1 BGB in
Verbindung mit § 3 BGB-InfoV. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genugt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs oder der Sache. Der Widerruf ist zu richten an:

Haufe Service Center GmbH, Bismarckallee 11–13, D–79098 Freiburg, E-Mail: online@haufe.de

oder der Rücksendung der Sache an:

Haufe Service Center GmbH – Logistik, Bebelstr. 10, D–79091 Freiburg

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und
ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung ganz
oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zuruckgewähren, müssen Sie uns insoweit ggf.
Wertersatz leisten. Bei der Überlassung von Sachen gilt dies nicht, wenn die Verschlechterung der Sache
ausschließlich auf deren Prüfung – wie sie Ihnen etwa im Ladengeschäft möglich gewesen wäre – zurück-
zuführen ist. Für eine durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Sache entstandene Ver-
schlechterung müssen Sie keinen Wertersatz leisten. Paketversandfähige Sachen sind auf unsere Gefahr
zurückzusenden. Sie haben die Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten
entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt
oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleis -
tung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Anderenfalls ist die Rücksendung für Sie
kostenfrei. Nicht paketversandfähige Sachen werden bei Ihnen abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung von
Zahlungen mussen innerhalb von 30 Tagen erfullt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer
Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung

6. Kündigung

6.1. Soweit eine Mindestvertragslaufzeit (z.B. 12 Monate) vereinbart ist, verlängert sich die Vertragslaufzeit nach 
Ablauf der Mindestvertragslaufzeit automatisch um die jeweilige im Bestellangebot genannte Dauer, längsten-
falls um zwölf (12) Monate.

6.2. Im Falle der Kündigung eines Vertrags mit vereinbarter Kündigungsfrist hat der Kunde bis zum Ende der ver-
traglichen Restlaufzeit weiterhin Anspruch auf die vertraglich vereinbarten Leistungen.

6.3. Jede Kündigung hat in Textform (Brief, Telefax, E-Mail) zu erfolgen. Eine Annahmeverweigerung oder Nicht-
nutzung von Lieferungen gilt nicht als Kündigung. Ohne rechtzeitig eingehende Kündigung verlängert sich die 
Vertragsdauer automatisch.

7. Eigentumsvorbehalt

7.1. Bei allen Warenlieferungen bleibt das uneingeschränkte Eigentum bis zur vollständigen Erfüllung sämtlicher 
Zahlungsverpflichtungen durch den Kunden vorbehalten.

7.2. Bei Lieferung an Weiterverkäufer ist dieser zur Weiterveräußerung im ordentlichen Geschäftsgang berechtigt. 
Er ist grundsätzlich ermächtigt, die Forderungen einzuziehen. Der Weiterverkäufer tritt sicherheitshalber alle 
Forderungen gegen seine Abnehmer in Höhe des Rechnungswertes der Ware ab (verlängerter Eigentums-
vorbehalt).
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8. Urheber-/Nutzungsrechte

8.1. Die elektronischen Produkte unterliegen dem Schutz des Urhebergesetzes (Berechnungsprogramme nach den 
§§ 69a ff. UrhG, Datenbank-Produkte nach den §§ 4 Abs. 2, 87a Abs. 2, 69a ff. UrhG).

8.2. Mit Vertragsschluss wird dem Kunden – bei Informations-/Datenbank- und Online-Produkten jedoch nur für 
die Dauer der vereinbarten Laufzeit des Nutzungsvertrags – das nicht übertragbare und nicht ausschließliche 
Nutzungsrecht an der vertragsgegenständlichen Software eingeräumt, das auf die nachfolgend beschriebene 
Nutzung beschränkt ist.

8.3. Software (Berechnungsprogramme)

8.3.1. Der Kunde hat das Recht, die Software im vertragsgemäßen Umfang (Anzahl der erworbenen Lizenzen) zu 
nutzen.

8.3.2. Der Kunde ist berechtigt, die Software fur eigene Zwecke zu nutzen; die unentgeltliche oder entgeltliche Nut-
zung der Software im Auftrag Dritter und die Weitergabe hieraus resultierender Recherche- bzw. Berechnungs-
ergebnissen an Dritte ist nicht gestattet, es sei denn, die Ergebnisse werden dem Dritten zur ausschließlichen 
persönlichen Verwendung übergeben.

8.3.3. Im Falle eines Vertrages über eine Netzwerkversion/Mehrfach-Lizenz ist der Kunde berechtigt, die Software 
durch eine der Anzahl der erworbenen Lizenzen entsprechenden Anzahl von Personen zu nutzen.

8.3.4. Der Kunde ist berechtigt, die Software auf die Festplatte zu installieren und zu nutzen sowie von der CD-ROM, 
DVD eine Sicherungskopie zu fertigen, die aber nicht gleichzeitig neben der Originalversion genutzt werden darf. 
Der Kunde ist nicht berechtigt, Kopien der Software zu erstellen, sofern die Kopien nicht zu Datensicherungs-
zwecken erfolgen und auch nur zu diesem Zwecke eingesetzt werden. Er darf ferner die Softwarebestandteile, 
mitgelieferte Bilder, das Handbuch, Begleittexte sowie die zur Software gehörige Dokumentation durch Foto-
kopieren oder Mikroverfilmen, elektronische Sicherung oder durch andere Verfahren nicht vervielfältigen, die 
Software und/oder die zugehörige Dokumentation weder vertreiben, vermieten, Dritten Unterlizenzen hieran 
einräumen noch diese in anderer Weise Dritten zur Verfugung stellen. Der Kunde ist nicht berechtigt, Zugangs-
kennungen und/oder Passwörter für das Produkt oder fur Datenbankzugänge, die mit dem Produkt im Zusam-
menhang stehen, an Dritte weiterzugeben.

Der Kunde ist nicht befugt, die Software und/oder die zugehörige Dokumentation ganz oder teilweise zu ändern,
zu modifizieren, anzupassen oder zu dekompilieren, soweit es jeweils über die Grenzen der §§ 69d Abs. 3, 
69e UrhG hinausgeht.

9. Gewährleistung/Haftung

9.1. Die Warenlieferungen werden regelmäßig mit der zu erwartenden Sorgfalt erstellt, überarbeitet und aktualisiert. 
Trotz aller Umsicht und Sorgfalt ist bei der Verwendung der Warenlieferungen stets darauf zu achten, dass eine 
veränderte Gesetzeslage oder Änderung durch die Rechtsprechung eine Modifikation erforderlich macht. Rekla-
mationen sind unverzüglich in Textform (Brief, Telefax, E-Mail) gegenuber der Haufe Service Center GmbH 
anzuzeigen.

9.2. Innerhalb der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ist es möglich, Nachbesserung oder Ersatzlieferung zu 
verlangen.

9.3. Soweit wir zur Nachbesserung oder Ersatzlieferung nicht bereit oder in der Lage sind oder dies aus anderen 
Grunden fehlschlägt, ist der Kunde berechtigt, nach seiner Wahl vom Vertrag zurückzutreten oder eine ange-
messene Herabsetzung des Kaufpreises (Minderung) zu verlangen.

9.4. Weitergehende Anspruche des Kunden, insbesondere Schadensersatzanspruche wegen verspäteter oder unter-
bliebener Lieferung, sind ausgeschlossen. Dies gilt nicht, soweit die Schadensursache auf von uns zu vertreten-
den Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht oder bei Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit.

9.5. Für durch den Einsatz von Warenlieferungen an anderer Software oder an Datenträgern/Datenverarbeitungs-
anlagen des Kunden entstandene Schäden wird nur gehaftet, soweit es sich um typischerweise auftretende, 
vorhersehbare Schäden handelt und der schadensursächliche Mangel an den Warenlieferungen und Dienst-
leistungen von einem gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht
worden ist. Bei Verträgen mit juristischen Personen des öffentlichen Rechts, öffentlichrechtlichen Sondervermö-
gen sowie Kaufleuten – gegenüber Letzteren allerdings nur dann, wenn der Vertrag zum Betrieb ihres Handels-
gewerbes gehört – ist über die Haftungsbeschränkung des vorstehenden Satzes hinaus auch die Haftung für 
grobe Fahrlässigkeit durch Erfüllungsgehilfen ausgeschlossen, sofern es sich nicht um das Verschulden leiten-
der Erfullungsgehilfen handelt oder vertragliche Hauptpflichten verletzt sind. Gesetzliche Anspruche auf Mangel-
beseitigung und Nachlieferung – nicht aber auf Schadensersatz – bleiben von der vorstehenden Regelung 
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unberührt. Weitergehende Anspruche des Kunden, insbesondere wegen entgangenen Gewinns oder Folge-
schäden, sind ausgeschlossen. Dies gilt nicht, soweit die Schadensursache auf von uns zu vertretenden Vor-
satz oder grober Fahrlässigkeit beruht oder bei Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit.

9.6. Der Kunde ist, zur Sicherung seines Systems, verpflichtet, Daten in anwendungsadäquaten Intervallen zu 
sichern. Im Falle eines zu vertretenden Datenverlustes wird nur für den üblicherweise erforderlichen Aufwand 
zur Wiederherstellung gehaftet.

10. Datenschutz/Datenspeicherung

10.1. Die Speicherung und Verarbeitung der Kundendaten erfolgt unter strikter Beachtung des Bundesdatenschutz-
gesetzes. Die Kundendaten werden in Form von Namen, Adresse, Branche, Bankverbindung und Kommunika-
tionsdaten des Wohn- bzw. Geschäftssitzes maschinenlesbar gespeichert und im Rahmen der Zweckbestim-
mung des zum Kunden bestehenden Vertragsverhältnisses verarbeitet. Weitere Informationen zum Datenschutz 
finden Sie hier.

10.2. Der Kunde ist damit einverstanden, dass die Deutsche Post AG der Haufe Service Center GmbH die zutreffende
aktuelle Anschrift mitteilt, soweit eine Postsendung nicht unter der bisher bekannten Anschrift ausgeliefert wer-
den konnte (§ 4 Postdienst-Datenschutzverordnung).

11. Änderungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen

Aufgrund aktueller Gegebenheiten, wie z. B. einer Änderung der einschlägigen rechtlichen Bestimmungen, 
werden wir – falls nötig –, diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen aktualisieren.

12. Schlussbestimmungen

Erfüllungsort und Gerichtsstand für Kaufleute, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder öffentlich-
rechtlichen Sondervermögen ist Freiburg. Es gilt ausschließlich deutsches Recht.

Reklamationen, Kundigungen, Widerrufe bitte an folgende Adresse senden:

Haufe Service Center GmbH, Bismarckallee 11–13, D–79098 Freiburg, E-Mail: online@haufe.de

Warenrücksendungen bitte an folgende Adresse senden:
Haufe Service Center GmbH – Logistik, Bebelstr. 10, D–79091 Freiburg

Stand: Dezember 2010


